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Reisezeit - Reisefreuden
K. R. - Sch.

Sobald der Schnee vergangen ist,
Die Sonne wieder wärmer scheint,
Wird uns zu dumpf die Stubenluft
Und jeder gute Schweizer meint,
Daß er die Welt von Ost nach West,
Von Nord nach Süd durchfahren muß.
Er holt den Atlas vom Gestell,
Studiert die Welt von Kopf zu Fuß.

Franz reist, weil es so Mode ist,
Fritz, weil er einen VW hat,
Hans will die Pflanzenwelt studieren,
Doch Erna lockt die fremde Stadt.
Mariechen freut sich auf das Bad
Im Wellenmeer von Saint Trope(z).
Und Peter macht das Zelt bereit,
Er fährt bis an den Gardasee.

•
Das Reisefieber alle packt,
Man träumt von Ferienglück am Meer.,
Von Wanderungen durch die Schweiz
Und freut sich auf den Urlaub sehr.
Man zählt das Bargeld noch einmal,
Die Koffer nun im Gange steh'n.
Und endlich ist die Stunde da —
Ade! Viel Glück! Auf Wiedersehn!
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